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	Schweizerischer Schäferhund-Club

Ortsgruppe Solothurn

Jahresbericht 2010



Jahresbericht 2010 der Präsidentin
„Wir schenken unseren Hunden ein klein wenig Liebe und Zeit. Dafür schenken sie uns restlos alles, was sie zu bieten haben. Das ist zweifelslos das beste Geschäft, das der Mensch je gemacht hat.“

(Roger Andrew Caras)
Vorstand

An der 89. GV vom 22. Januar 2010 wurde von der Versammlung 10 Mitglieder in den Vorstand gewählt.. An der ersten Vorstandssitzung wurden die Ämter verteilt und ich danke bei dieser Gelegenheit allen für die pflichtbewusste Erfüllung ihrer Aufgaben.

Wir waren uns an den 8 Vorstandssitzungen nicht immer einig, haben aber immer öfters den Weg zueinander gefunden.
Leider haben Max Mumenthaler, Hans Weyermann und John Meister per Ende Vereinsjahr ihre Demmission aus dem Vorstand gegeben. 
Uebungsbetrieb

Mit Max Mumenthaler konnten wir unseren prüfungsambitionierten Hundeführern einen erfahrenen Uebungsleiter anbieten. Schade, das Angebot wurde nur wenig in Anspruch genommen! 

Der von Hanspeter Jost angebotene Schutzdienst hingegen wird immer mehr genutzt. Erfreulich ist, dass zur Zeit wieder mehrer Hundeführer mit jungen Hunden vom seinem Können und Wissen profitieren dürfen.
Leider verlieren wir per Ende Vereinsjahr auch die Leiterin der Plauschgruppe. Caroline Meyer hat während mehreren Jahren mit viel Engagement diese Gruppe geleitet.

Caroline, Max und Hanspeter: Herzlichen Dank für alles, was ihr für den Verein gemacht habt!

Klubwirtschaft
Der Versuch die Hüttli-Wirtschaft einem Pächter zu übergeben ist gescheitert. Es fehlte am nötigen Umsatz und somit lösten wir den Vertrag per Ende September im gegenseitigen Einverständnis auf. 
Danach übernahm Heinrich Meier spontan den Einkauf der Getränke und servierte uns jeweils am Dienstagabend auch eine Kleinigkeit zu essen. Danke Heiri.

Anlässe 2010

Danke Max Mumenthaler für die Organisation des Mehrkampfes vom 3. Juli 2010. 31 Startende schätzten den reibungslosen Ablauf und genossen danach ein super Grillbuffet. Mit einem Überschuss von mehr als Fr. 500 kann das finanzielle Ergebnis als erfreulich beurteilt werden.
Mitglieder

An der GV 2010 konnten wir 8 neue Mitglieder aufnehmen. Ein Mitglied müssen wir leider per ende 2010 streichen, da es nicht mehr Mitglied des Schweizerischen Schäferhund-Klubs ist. Somit zählte unser Verein am 31.10.2010 38 Mitglieder.

Finanzen

Leider konnte der „alte“ Vorstand für das Jahr 2010 kein genaues Budget erstellen, da sich je nach Konstellation des neuen Vorstandes unterschiedliche Entwicklungen ergeben hätten.
Während des Jahres kamen dann auch viele unerwartete Kosten für die Infrastruktur auf uns zu und wir müssen leider das Vereinsjahr 2010 mit einer Vermögensminderung von fast Fr. 2600.00 abschliessen.

An der GV 2011 werden wir der Versammlung wieder ein besser geplantes Budget vorlegen können und sind überzeugt, dass wir nicht nochmals so in die roten Zahlen kommen.
Private Gruppen und Gönner
Leider wird immer wieder die Bildung von privaten Gruppen beanstanden. Alle Benutzer unseres Uebungsplatzes, welche nicht Mitglied unserer OG sind, haben jedoch einen Beitrag von fast 

Fr. 3‘000.00 an die Kosten unserer Infrastruktur bezahlt (Einnahmen Mitgliederbeiträge 2010 

Fr. 1‘240.00).

1. Frage: 
Wo nähmen wir das Geld für die Bezahlung der Kosten für die Infrastruktur her, wenn wir 

die privaten Gruppen nicht mehr hätten???. 
2. Frage: 
An was liegt es, dass viele bereit sind einen Ortsgruppen-Gönnerbetrag zu bezahlen, aber 

nicht Mitglied des Schweizerischen Schäferhund-Clubs werden möchten?

Wünsche der Präsidentin für das Jahr 2011

Ich wünsche mir im neuen Vereinsjahr etwas mehr Verständnis und Respekt gegenüber den verschiedenen Benützer unseres Trainingsplatzes. Nicht alle Hundehalter haben dieselben Ziele! Darum möchte ich allen den Artikel 5 aus unserem Ortsgruppenreglement in Erinnerung rufen:
Artikel 5     Zweck
Die OG Solothurn vertritt die in den Statuten des Schweizerischen Schäferhund-Clubs 
(SC) aufgeführten Bestimmungen. Die Förderung der Reinzucht Deutscher Schäferhunde steht im Vordergrund. Sie bietet jedoch zusätzlich Hilfe und Unterstützung bei der Erziehung und Ausbildung anderer Rassenhunde und von Hunden ohne Abstammungsurkunden. 
Zudem wird Wert auf die Pflege der Kameradschaft und Zusammenarbeit gelegt. Durch entsprechende Oeffentlichkeitsarbeit soll die Hundeakzeptanz verbessert werden.

Ich danke allen Mitglieder, Ehrenmitglieder, Gönner und Helfer, welche den Verein im Jahr 2010 in irgendeiner Art unterstützt haben und wünsche allen weiterhin viel Freude und Erfolg beim „Hündele“.
Elisabeth Gautschi

Präsidentin SC OG Solothurn
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